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Staat und evangeliſche Kirche
Die Debatte des preußiſchen Herrenhaus es vom Donners

tag verdient dem Dunkel entzogen zu werden dem ſie wegen
der allgemeinen Gleichgiltigkeit des Publikums gegen Herren
hausVerhandluugen aber auch wegen der gleichzeitigen wich
tigen Reichstagsdebatten ſonſt verfallen würde Das Herren
haus hatte über den Geſetzentwurf betreffend Abänderung
der Synodalordnung und der evangeliſchen Kirchen
verfaſſung zu berathen Dieſer Entwurf will entſprechend
den dringenden Wünſchen der Generalſynode die Antheiluahme
der Volksvertretung an den kirchenregimentlichen Angelegen
heiten nicht unerheblich einſchränken Gegenwärtig bedarf die
Orgauiſation der kirchlichen Organe wie auch die Abänderung
der kirchlichen Geſetzgebung der Mitwirkung der Staats
geſetzgebung Fortan ſoll es genügen wenn für beſtimmte
Materien die die Vorlage genauer angiebt das Staats
miniſterium ſich darüber äußert ob es gegen die Beſchlüſſe
der Generalſynode etwas einzuwenden habe Wird die Frage
verneint ſo erhalten die Beſchlüſſe Geſetzeskraft und die g
Kammern brauchen nicht in Anſpruch genommen zu werden
Ferner geſtattet die neue Vorlage ebenfalls auf Wunſch der
Generalſynode die Erhöhung der Kirchenſteuern um die volle
Hälfte des jetzigen Satzes von 4 auf 6 Proz Die Aen
derungen die die Herrenhauskommiſſion an dem Entwurfe
vorgenommen hat ſind zwar unbedeutend arbeiten jedoch das
Prinzip der Loslöſung der evangeliſchen Kirche von den Feſfeln
des Summepiskopats der Krone und der Mitwirkung der ver
faſſungsmäßigen Gewalten namentlich der Volksvertretung
ne ſchärfer heraus

eber dieſes Geſetz nun iſt am letzten Donnerstag im
Herrenhauſe in einer Weiſe verhandelt worden die in der
That hervorragendes Jntereſſe erwecken muß Mit großer
Unumwundenheit haben die Vertreter des ſtreng kirchlichen
Gedankens erklärt daß ſie das Erreichte nur als Abſchlags
en betrachten Tendenzen der bekannten früheren Anträge

leiſt Retzow und Hammerſtein die auf völlige Selbſtändigkeit
der evangeliſchen Kirche ausgehen alfo auf die Einrichtung
einer Art von evangeliſchem Episkopat ſie ſind nicht nur ſo
lebendig wie vormals ſondern ſie haben alles Recht dazu
durch die gegenwärtigen e fe des Herrn Boſſe ſich
zu weiteren energiſchen Forderungen ermuntert zu ſehen
Beſonders die Herren Frhr von Durant und Graf Zieten
Schwerin äußerten die Hoffnung, daß die r noch
nicht den Abſchluß der Reviſion der evangeliſchen Kirchen
verfaſſung bilden werde Das Entgegenkommen der Staats
regierung ſei dankbar anzuerkennen aber weiteres müſſe noth
wendig gewährt werden Es iſt nur ein Streit um Worte
wenn Herr Barkhauſen der Präſident des Evangeliſchen Ober
kirchenraths friedlich verſicherte päpſtliche Gewalt werde
von der Generalſynode nicht beanſprucht Eine Papſtkirche
würde ja die evangeliſche Landeskirche allerdings niemals
werden können auch wenn ſie es beanſpruchte Aber je
mehr ihr an der Möglichkeit fehlt die gewaltige Orgauiſation
der katholiſchen Kirche zu erreichen deſto ſchädlicher könnte
doch wohl die Kleinlichkeit der Verhältniſſe gerade hier wirken
wo jede ſtärkere Durchbrechung des evangeliſchen Gemeinde
prinzips zugleich eine Erſtarrung des evangeliſchen Gedankens
zur Folge haben müßte

Solche Gedanken ſind von den Rednern der Minderheit in
zum Theil ausgezeichneter Weiſe geäußert worden Der Ober
bürgermeiſter Struckmann äußerke die ernſte Beſorgniß daß
die Vorlage eine ſchwere Schädigung ja das Auseinandergehen
der evangeliſchen Landeskirche herbeiführen könnte Möglicher
weiſe werde jetzt eine feſtere kirchliche Gemeinſchaft entſtehen
aber nur darum feſter weil die größten Theile der evan
geliſchen Landeskirche ſich von ſelber ausſchließen würden Er
ſchüttere man die Grundlagen der Kirchen und Synodal
ordnung ſo erſchüttere man auch die Kirche ſelbſt Die
Hinwegräumung des ſtaatlichen Schutzes bedeute unter
Umſtänden daß der Schutz gegen die Jntoleranz der Mehrheit
der Synoden falle Wort für Wort richtig Was will es
dem gegenüber beſagen wenn der Kultusminiſter beſchwichtigend
meint die Grundlage der evangeliſchen Landeskirche ſei nichtr Mitwirkung eines interkonſeſſtonellen Landtags an der
irchlichen Geſetzgebung ſondern der Glaube und das Evan

gelium Glaube und Evangelium wollen die Vertreter der
freieren Richtung in der evangeliſchen Kirche ja gerade vor
u Unterwühlung ſchützen indem ſie ihnen die hierarchiſchen

Aterdrückungsgelnſte der Orthodoxie fernhalten wollen Der
Da niſter wird ſich noch wundern er iſt des ſeltſamen
er mismus daß die Sache nunmehr abgeſchloſſen ſei aber
vrt entfeſſelt doch ſoeben erſt die Wünſche die auf Mehreres
e ugen und wenn er ſchon im Beginn nachgiebt wie will er
ſtartez machen um einer durch ſeine eigene Mitwirkung er
n en Orthodoxie den Weg zu ferneren ungeſtümen Forde

gen und Erfolgen zu verlegen Die gewichtigen Bedenken
Beg ern Prof Hinſchius und Oberbürgermeiſter Vender
Kollege ewegten ſich im Rahmen der Einwände ihres
er n Struckmann Die bedeutendſte Gegenrede aber aus

v anderheit kam vom ehemaligen Marineminiſter von Stoſch
Zeit weiß welche Hoffnungen einſt in der KatſerFriedrich
don ſein den Namen und die Zukunft dieſes Staatsmannes
man die politiſchen Freunden geknüpft worden waren Lieſt
ſiarken ie Rede des Herrn v Stoſch ſo ſteht man unter dem
nicht 6 a anne einer hervorragenden Perſönlichkeit Dies ſind
wege ſineſten wie ſie ſozuſagen jedermann auf ſeinem Lebens
ausgepra indem er ſich nur zu bücken braucht um längſt
geſunden Wahrheiten aufzuheben ſondern es ſind r
Wioltte ig ſelbſt geprägte Gedanken vielfach an die Tiefe der
den Anſa en Troſtgedanken erinnernd Herr v Stoſch ſieht
das r des Uebels in dem hierarchiſchen Kirchenregtment

en 70er Jahren geſchaffen wurde Durch die kirch
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lichen Wahlen ſcheide das Laienelement faſt vollſtändig aus
denn der Pfarrer ſchlage der Gemeinde von ihm abhängige
Perſonen vor oder ſolche die keinem Menſchen etwas zu
leide thun die Herren in den Kreisſynoden ſtänden ſich nahe
und wüßten immer wen ſie auch in die höheren Körperſchaften
wählen ſollen Das wählt ſich ſo hinauf bis in die General
ſynode und es findet nur das hierarchiſche Element Berück
ſichtignung Als einen Fehler bezeichnete der Redner die Ein
führung der Sonntagsruhe in der Form daß jede Arbeit ver
boten und nur das Wirthshaus der Tempel der Sozial
demokratie geöffnet ſei als neueſten Fehler ferner die Ein
führung der Agende Merkwürdig ſei daß die evangeliſche
Kirchengeſetzgebung zuſammenfiele mit der über die katholiſche
Kirche Das laſſe auf volle Unkenntniß der Grundlagen beider
Kirchen ſchließen Der Katholik iſt von der Kirche abhängig
er kann ohne den Geiſtlichen nicht ſelig werden der Proteſtant
kommt ohne ein Prinzip ſeiner Kirche zu verletzen ganz
ohne Geiſtlichen aus Ein orthodoxer Geiſt iſt mir
bei den Geiſtlichen ſympathiſch wenn der Mann nur
laubt was er ſagt Jch würde am liebſten den prote

ſtantiſchen Geiſtlichen von der Gemeinde gerade ſo wie den
Bürgermeiſter auf 12 Jahre wählen laſſen dann würde jeder
Geiſtliche beſtrebt ſein in und mit ſeiner Gemeinde zu leben

Jetzt ſteht er über der Gemeinde und iſt ſelbſtändig dieſe Art
des Kirchenregiments halte ich für einen großen Fehler

Es iſt kein Zweifel daß das Abgeordnetenhaus in welchem
die Konſervativen ja faſt allein die Mehrheit haben dem vom
Herrenhauſe angenommenen Gefetzentwurfe beitreten wird
Eine abſchüſſige Bahn wird damit betreten und das Schlimmſſte
iſt daß wir Gegner uns begnügen müſſen zu warnen
Gegen die Mehrheit iſt zumal unter dem jetzigen Kultus
miniſter einſtweilen nicht wirkſam anzukämpfen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Telegramme
Berlin 19 März

Der Kaifer alarmirte heute mittag die ganze Garniſon
Das militäriſche Schauſpiel das eine ſehr große Erregung hervor
rief dauerte bis gegen 27 Uhr

Die Mittheilung daß der Kriegsminiſter General Bronſart
von Scheklendorf den Schwarzen Adkerorden erhalten hat
beſtätigt ſich Der Kaiſer fuhr am Freitag bei dem Kriegs
miniſterium vor und ſtattete dem Kriegsminiſter einen viertelſtündigen
Beſuch ab bei welcher Gelegenheit er den Orden überreichte

Der als deutſcher Unterhändler an den Handelsvertrag s
Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und Rußland hervor
ragend betheiligt geweſene preußiſche Geſandte Frhr v Thiel
mann wird an Stelle des Grafen Eulenburg nach München
gehen Daher kann es zugleich als ſicher angeſehen werden daß
Graf Eulenburg als Nachfolger des Prinzen Reuß auf den
wiener Poſten kommt

London 19 März Die Kaiſerin Friedrich iſt heute
nach Deutſchland abgereiſt

Zum Waſſerrechts Geſetzentwurf
Ueber den Entwurf eines einheitlichen Waſſer

e San für Preußen theilt der Hamb Korreſp mit
darin die Organiſation der waſſerwirthſchaftlichen Ver

waltung nach Stromgebieten vorgeſehen iſt An der Spitze der
Verwaltung ſteht der Oberpräſident der am meiſten betheiligten
Provinz ihm ſteht ein aus Verwaltungs und er
beamten und gewählten Nichtbeamten m dem Vorbilde des

Bezirks Ausſchuſſes zuſammengeſetztes Waſſeramt als Ver
waltungsgericht Beſchlußbehörde und wirthſchaftlich techniſcher

n r Seite Dieſem Vorſchlage liegt folgender Plan
zu Grunde

Das Staatsgebiet mit Ausſchluß von Hohenzollern wird in
elf Stromgebiete getheilt Die Niederſchlagsgebiete der Memel
des Pregels und der übrigen nicht nach der Weichſel ſich
wendenden Flußläufe Oſtpreußens ſind dem Oberpräſidenten
von Oſtpreußen unterſtellt das Niederſchlagsgebiet der Weichſel
des Elbingfluſſes und einiger weſtpreußiſcher Küſtenflüſſe dem
Oberpräſidenten von Weſtpreußen das der Warthe und Netze
dem Oberpräſidenten von Poſen das der Oder bis zu der von
der See beeinflußten Mündungsſtrecke dem Oberpräſidenten
von Schleſien das Niederſchlagsgebiet der unteren Oder und
der pommerſchen Küſtenflüſſe dem Oberpräſidenten von Pom
mern das der Havel und Spree ſowie der märkiſchen Waſſer
ſtraßen dem Oberpräſidenten von Brandenburg das Strom

e der Elbe bis zur Grenze von Ebbe und Fluth dem
berpräſidenten von Sachſen das Gebiet der ſchleswig

olſteiniſchen Flüſſe einſchließlich des rechten Ufers der unteren
lbe dem Oberpräſidenten von Schleswig Holſtein das Nieder

ſchlagsgebiet der Weſer nebſt den Gebieten der hannoverſchen
Küſtenflüſſe und dem linken Ufer der unteren Elbe dem Ober
präſidenten von Hannover das Stromgebiet der Ems Lippe
und Ruhr nebſt den großen Kanallinien dem Oberpräſidenten
von ehren das Niederſchlagsgebiet des Rheins iſt dem
Oberpräſidenten der Rheinprovinz zugetheilt Da dieſe Organi
ſation die wiederholt von der Landesvertretung wie von dem
Ausſchuſſe zur Prüfung der Verhältniſſe der am meiſten von

ochwaſſergefahren bedrohten Flußgebiete empfohlen iſt noch
eine Reihe von Jahren auf ſich warten laſſen würde wenn
ſie erſt mit dem Jnkrafttreten des Waſſergeſetzes durchgeführt
werden ſollte ſo wurde die a der waſſerwirthſchaft
lichen Verwaltung für die vier be Stromgebiete der
Weichſel Oder Elbe und des Rheins bis ins einzelne vor
bereitet um der Staatsregierung eine ſichere Unterlage zur
Beurtheilung darüber zu gewähren ob es ſich empfiehlt als
bald mit der on für dieſe Bezirke vorzugehen und
ges für den Fall daß dies beſchloſſen wird die unverzüg
iche Durchführung der dazu erforderlichen geſepgeberiſchen un

adminiſtrativen Schritte zu unternehmen

Zur Beſteuerung der Margaritne
Von än cher Seite theilt man uns folgendes mitEs verlantet daß ſeitens der Wirthſchaftlichen Sereinigung

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg und in der tionvon unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

fonſt zweimal täglich
Der Nachdruck unſerer Original Arktkel

iſt nicht geſtattet

1894

des Reichstages bei dieſem der Antrag eingebracht ſei den
Artikel Margarine in erheblichem Maße zu beſteuern um
auf dieſem Wege den Betrag von ca 60 Millionen Mark zurDeckung der Koſten der Militärvorlage zu erlangen Man

ſagt einfach es werden im Deutſchen Reiche mindeſtens 10
bis 15 Millionen Centner Margariue hergeſtellt hierauf legt
man 6 M pro Centner Fabrikatsſtener und der Betrag von
60 Millionen iſt da Es braucht alſo kein Tabak kein Wein
vielleicht gar nicht einmal die arme Börſe beſteuert zuwerden die Margarine die Butter des armen Mannes, e

iſt in der Lage alles das allein aufbringen zu können Leider
hat man in dieſem Falle wie es ſo oft geſchieht die Rechnung
ohne den Wirth gemacht Es iſt ja gewiß nicht zu leugnen
daß Margarine nachdem ſie ſeit einigen Jahren in ſo außer
ordentlich vervollkommneter Weiſe hergeſtellt wird ein für die
Volksernährung geradezu unentbehrliches Mittel geworden iſt
aber man hat ſich bei dem Quantum welches man zur Be
ſteuerung angegeben hat ganz gewaltig geirrt denn es werden
nicht 10 15 ſondern annähernd nur I 2 Millionen Ctr
Margarine in Deutſchland jährlich hergeſtellt und zum Ver
kauf gebracht ſo daß alſo der ſo verlockend erſcheinende

Steuerertrag v i neunfache Deepehe verlegt
dem in der Hauptſache zur Herſtellung erforderlimargarin bereits ein Segen oll von 19 M pro 100 Kilo
dieſes macht auf das Pfund ſertiges Fabrikat ca 3 Pf aus

Unſerer Meinung nach trägt daher die Margarine zu den
Einnahmen des Reiches bereits einen erklecklichen Theil bei
und es würde ein großes Unrecht ſein dieſes Nahrungsmittel
welches hauptſächlich der ärmere und mittlere Mann kauft mit
einer erneuten drückenden Steuer zu belaſten Von den Agra
riern iſt die ihnen gegebene Anregung einem Konkurrenten
etwas am Zeuge zu flicken natürlich begierig aufgegriffen
worden Es handelt ſich in der Hauptſache nicht darum eine
neue Steuerquelle zu ſchaffen ſondern man möchte gern einen
vermeintlichen Gegner treffen der der Land wirthſchaft ſchaden
ſoll Wir hegen aber keinen Zweifel daß das Gros unſerer
Volksvertretung und auch die Regierung ſelbſt weit davon ent
fernt ſind einem Antrage Folge zu geben der geeignet iſt
ſt großen Volksernährungsmittel enormen Schaden zuzu
ügen

g

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Außer den bisher genannten Auszeich

nungen aus Anlaß des Zuſtandekommens des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages veröffentlicht der Reichs
Anzeiger beute noch eine Reihe weiterer Ordensverleihungen
Es erhielten der kaiſerliche Generalkonſul in Antwerpen Freiherr
v Lamezan den Rothen Adlerorden 3 Klaſſe mit der Schletfe
der Geh Regierungsrath Henle vortragender Rath im Reichs
ſchatzamte den Königlichen Kronenorden 3 Klaſſe Von ruſſiſchen
Würdenträgern haben ferner Auszeichnungen erhalten der
Finanzminiſter Witte das Großkreuz des Rothen Adlerordens
der Wirkl Staatsrath v Koumaniew bei der kaiſerl Bot
ſchaft in Berlin den Kronenorden 2 Klaſſe mit dem Ste der
Botſchaftsrath Katſchyajeff den Kronenorden 2 Klaſſe und

re Reihe von Aunszeichnungen an die Unterheamten der Bot
a

Telegramm Dem Reichskanzler ſind aus Anlaß der
Annahme des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages eine große An
e von Glückwunſch Telegrammen zugegangen Das Vor
teheramt der Kaufmannſchaft in Königsberg richtete an

den Reichskanzler und an den Oberpräſidenten Grafen zu
Stolberg Wernigervde Dankadreſſen infolge des Zu
ſtandekommens des Handelsvertrages und der Aufhebung
Jdentitätsnachweiſes

m Nach einem neueſten Erlaſſe haben die Herren Miniſter
des Jnnern und des Krieges nichts dagegen zu erinnern wenn
die Vorſtandsmitglieder der Kriegervereine bei den
Leichenparaden und Vereinsfeſtlichkeiten Säbel oder
Degen ſowie ſelbſtgewählte Gradabzeichen zur Civilkleidung an
legen voransgeſetzt daß die betreffenden Stücke an ſich insbeſondere
die Schärpen und Portepees ſo beſchaffen ſind daß ſie den Ab
ren der Offiziere der Armee nicht zum Verwechſfeln ähnlich
ehen

Die Börſenſteuer hat für die erſten 11 Monate des
laufenden Etatsjahres gegen den gleichen Zeitraum des Vor
jahres ein Weniger von 0,7 Millionen erbracht Jnsgeſammt
ſind in den elf Monaten 10,714,862 Mark an Börſenſteuer a
gekommen Dieſer Betrag ließe auf eine Endſumme am Schluſſe
des Etatsjahres 1893/94 von etwa 12 Millionen Mark ſchlie
Jm Etat für 1 iſt die Börſenſteuer mit 19292,000 Mark in
Anſatz gebracht Es würde ſich alſo wenn der Abſchluß ſich that
ſächlich auf nur 12 Millionen ſtellen würde ein Weniger gegen
den Etat von über 7 Millionen ergeben

Braſilien
Zur Beendigung des Aufſtandes

London 19 W Telegramm Nach Meldungen aus
inRio de Janeiro ſind die portugieſiſchen Schiffe

Mindella und Alfonſo Albuquerqun rn nachmittag
unbehelligt mit Admiral da Gama und 70 Offizieren ab
gegangen

Halle und Imgegend
Halle 20 März

Stadtverordneten Verfammlung Jn khrerneerſammlung den rb von qm zur entfaGrunde Gr h ſprach einige Nach
ie unentgeltliche Ueber

laſfung von Räumen an den Verein für Knabenhorte Die
Haushaltspläne des Schlachthofes der Elementar
t der e für 16894/95 wurdenr

EWlaen öffentlichen Sitzung genehmigte die

Land vom
dewilligungen aus und bewilligte

ſigeſeßht und eine Nachbewilligungchulen ausgeſprochen Vesal

feſtgeſtellt und die Weile r Anlage eines Gartens für die

die Elementar
e eichen wurden die Kanalan iſchlusgebübren der Grundſtücke am Nathewerder

e
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Siechenanſtalt bewilligt Die beantragte Zuſchußleiſtung
ur Lebens Verſicherungsprämie zweier Lehrerkednte die Verſammlung ab ſetzte die Dienſtzeit eines Be

am ten et und nahm von einem Proteſte geſen einen Beſchluß
der Stadtberordneten Verſammlung Kenntniß Die Einrichtung
eines Pflanzen Schu ganten auf dem Südfriedhofe g7
nehmigte die Verſammlung und bewilligte eine Summe zur An
bringüng von Auerbrennern auf den Belenchtungs
körper in verſchiedenen Geſchäftsräumen des Magiſtrats DieBeſo chung der s r ſeitens der Deputirten
für das Leihamt führte zur r der Herren Rauſch
und Schultz von welchen Hr Schultz die Wiederannahme ab
lehnte Dann folgie die Entlaſtung der Rechnung der Gas
anſtaltstaſſe vro 189192 der Johann Albert Schmidt
Stiftung vom Tage der Gründung bis Ende März 1893

uletzt wurde eine Nachbewilligung für die Beſchaffung von
nventarienſtücken ausgeſprochen und wegen Verlängerung

eines Miethsvertrages Beſchluß gefaßt
S Singer To d Geſtern nachmittag 3 Uhr fand auf

dem Südfriehofe die feierliche Beiſetzung des Regierungs und
Bauräiths Ze hß ſiatt Auf dem Rückwege vom Friedhofe ereilte
einen der zahlreich erſchienenen Theilnehmer an der Begräbniß

ier den nämlich am königl Eiſenbahn Betriebsamt angeſtellten
ſſendiener Henſchel in der Nähe der Schloſſerſtraße der

Tod Herrn Henſchel wurde plötzlich unwohl und er ſank
Man trug ihn in ein nahe gye enes Haus und hier konnte der
bei der Beerdigung anweſende Sanitätsrath Dr Fielitz welcher
ehnrt zur Stelle war nur noch den bereits eingetretenen Tod

tſtellen

e

Univerſitäts und Hochſchulnagchrichten
Halle 20 Mäxz Die Kailerliche Leopoldiniſch Caro

liniſche deutſche Akademie der Naturforſcher veröffent
licht ſoeben den 60 Band ihrer Nova Acta Derſelbe enthält
Ware natuxwiſſenſchaftliche Abhandlungen von Rebeur

aſchwitz Das Horizontalpendel und ſeine Anwendung zur Be
obachtiung der abſolnten und relativen Richtungs Aenderungen der
Lothlinie 27 Bogen und 5 Tafeln 15 Victor Schiffner
Ueber exotiſche Hepaticiae hauptſächlich aus Java Amboina und
Braſilien nebſt einigen morphologiſchen und kritiſchen Bemerkungen
über Marchantia 12 Bogen und 14 Tafeln 15 Johannes
den zel Mikrographie der Mitteldarmdrüſe Leber der

ollüsken Zweiter Theil Erſte Hälfte Spezielle Morphbo
logie des Drüſenepithels der Lamellibranchiaten Proſobranchiaten
und Opisthobrauchiaten 11 Bogen und 4 Tafeln 20

Gerichtsverhandlungen

Halle 19 März Homöopath Sittlichkeitsverbrechen Hausfriedensbruch
gericht war der Privatmann Franz Dieſel hier 44 Jahre
alt wegen Vergehen gegen S 147 Abſ 3 der Gewerbeordnung zu
15 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Gefängniß verurtheilt auf ſeine

e eingelegte Berufung aber von der Strafkammer frei
prochen worden Hiergegen hatte der Staatsanwalt Reviſion

im Oberlandesgericht eingelegt und das Rechtsmittel damit he
gründet daß in der Berufungsinſtanz die Anwendung des er
wähnten Paragraphen nicht genügend durchgeführt worden ſei
Von der Reviſionsinſtanz war die Sache deshalb zur nochmaligen
Verhondlung vor die hieſige Strafkammer zurückverwieſen worden

er Ungeklagte hatte in einer von ihm veröffentlichten Anzeige
als Homöopath bezeichnet wodurch er ohne hierzu

Jpprobirt zu ſein ſich einen Titel beigelegt haben ſoll
durch den der Glaube erweckt werde er ſei eine geprüfte
Medizinalperſon Jn erwähuter Anzeige die vom Angeklägten
auch durch gedruckte Zettel in etwa 260 Exemplaren verbreitet C
worden war empfiehlt er ſich unter der Ueberſchrift Homöopathie
gim en verſchiedener Arten von Krankheiten hebt ſeine

igjährigen Erfahrungen auf dieſem Gebiete hervor gieht ſeine
preéchſtunden an auch daß er auf Verlangen zu Kranken ins

Hans komme und bezeichnete ſich in der Unterſchrift als
Homöopath Der Angeklagte hatte Verwerfung der Reviſion

beankragt da niemand durch erwähnte Anzeige in den Glauben
verſetzt worden ſei es hier mit einem Arzt mit einem ſtudirten
Heilkundigen mit einer geprüften Medizinalperſon zu thun zu
haben Er ſei blos Anhänger der Homöopathie und habe ſich
deren Kenntniß aus Büchern angeeignet Daß aber von den
Lenten die ſeinen Rath in Anſpruch genommen niemand getäuſcht
oder in Jrrthum verſetzt worden ſei bezüglich ſeiner Beſchäftigung
könnte ihm bezeugt werden Hierüber bekundeten als Zeugen
verunommene Hanusgenoſſen des Angeklagten daß durch ſeinen
Rath in verſchiedenen Fällen Heilung eingetreten Der Staats
anwalt erachtete erwähntes Vergehen für erwieſen durch das
Geſetz ſolle die große Maſſe der Heilungſuchenden vor Kur

ſchereien geſchützt werden Durch die Bezeichnung Homöopath
önnien aber leicht Unkundige getäuſcht und in Jrrthum verſetzt
werden wenn dies auch bei den Zeugen nicht der Fall geweſen
Es müſſe beantragt werden die gegen das verurtheilende Er
kenniniß des Schöffengerichts eingelegte Berufung des Angeklagten
z verwerfen Das Urtheil ſchloß ſich dieſem Antrage an mit

r Begründung es ſei nicht erforderlich daß wirklich jemand P
durch die Bezeichnung oder den Titel Homöopath in den
Glauben verſetzt worden ſei einen ſtudirten Arzt eine geprüfte
Medizinalperſon vor ſich zu haben ſondern es genüge ob frag
liche Bezeichnung geeignet erſcheine man habe es mit einer
eprüflen Medizinalperſon zu thun Die am 29 Jan vertagte
Sache des Steinbrucharbeiters Richard Friedrich Wilhelm Bähr

aus Landsberg Sittlichkeitsverbrechen betr kam zur Erledigung
Der Angeklagte 34 Jahre alt verheirathet und Vater von drei
Kindern iſt bereits fünfmal wegen Sittlichkeitsverbrechen beſtraft
und zwar ſeit 1886 mit zuſammen 3 Jahren 8 Monaten Ge
fängniß Dieſe Verbrechen hatte er ſtets gegen Mädchen im Alter
unter 14 Jahren verübt wie auch die neueren ihm jetzt zur Laſt
gelegten Fälle Die Verhandlung geſchah öffentlich Am 24 Nov
war Bähr nach Verbüßung einer einjährigen Gefängnißſtrafe aus
Torgau hierhergekommen und auf dem alten Friedhofe in

iebichenſtein vom Küſter Herre in Geſellſchaft eines etwa
7 jährigen Mädchens geſehen worden das nach einer Weile
inend und allein zurückkehrte während der dem Zeugen

unbekannte Mann nicht wieder zum Vorſchein kam Jenes
Mädchen iſt nicht ermittelt worden aber am 2 Dez
bemerkte der Küſter denſelben Mann der mit einem kleinen
Mädchen den Friedhof betrat und dann vom Zeugen in ver
dächtiger Verfaſſung belroffen wurde worauf ſeine Feſtnahme
hege Durch die Beweisaufnahme ergab ſich daß mit dem

erſtern Kinde unzüchtige Handlungen vorgenommen worden
waren mit dem andern ſechsjährigen Mädchen ſchien nichts
Schlimmes paſſirt zu ſein Ein ärztliches Gutachten über des
Angeklagten Geiſtesbeſchaffenheit beſagte daß der Jntellekt des
Angeklagten nicht ſo wie bei einem normalen Menſchen beſchaffen
ſei jedoch nicht derart daß krankhafte Störnng der Geiſtes
thätigkeit anzunehmen durch welche die freie Willensbeſtimmung
ausgeſchloſſen ſei Hiernach beantragte der Staatsanwalt wegen
eines Falles unzüchtiger Handlungen und wegen eines Verſuchs
beide verübt an Perſonen unter 14 Jahren 3 Jahre Zuchthaus
und 10 Jahre Ehrverluſt Mildernde Umſtände zu dewilligen
läge kein Anlaß vor der Angeklagte ſei gemeingefährlich Das
Gericht erachtete blos den erſten vom Angeklagten eingeräumten

all ſür erwieſen und erkannte auf 2 Jahre Zuchthaus Eine
chon mehrmals vertagte Sache gemeinſchaftlichen bezw ſchweren
Hausfriedensbruch beir kam endlich zur Erledigung Angeklagt
wegen erwähnten Vergehens waren der Dreſchmaſchinenverleiher
Guſtav Freund aus Kyſddna und die Arbeiter Heinrich

reißler Balduin Winkier Auguſt Sondershänuſen
hriſtoph Bollond Louis Wolff Franz Keil hier Der beir

Vorgang hat ſich am 28 Mai 1892 in Radewe d zuge img9 Raden gzngerragen beimreichen Pferdehändler Watel a einem bekannten Zigemers I

Vom Schöffen C

tmann Die Angeklagten waren ins Gehöft Waloſch sh hatten n bwefenheit ein Pferd aus dem Stalle
eholt und waren damit et ahren um es zu Freund nach
wintſchöng zu bringen Dies Unternehmen war auf Veranlaſſung
reund s ins Werk geſetzt worden der ſich angeblich zur Weg
olnng jenes Pferdes berechtigt gehalten weil er es in einem
auſchhandel von Watoſch für 450 M gekauft aber gutwillig

nicht erhalten hatie Leßzieres lag daran daß Freund noch einen
ältern Betrag an Waloſch ſchuldeie und einen fällig geweſenen
Wechſel nicht gedeckt hatte Die Sprfüprung jenes Pferdes iſt
Freund und ſeinen 6 Helfershelfern übel bekommen in der Nähe
des Landhauſes an der Merſeburger Chauſſee waren die Sieben
durch Waloſch mit 15 anderen Zigennern gehörig verhauen worden
ſie hatten wie einige der Angeklagten ſich ausdrückten ihre

Reini ige erhalten Das entführte Pferd iſt zwar wieder inSalt eſitz gelangt aber es wurde todt auf der Landſtraße
efunden ohne daß die Todesurſache zu ermitteln e weh Freund
atte bei dem Heransholen des Pferdes eines feinen Schimmels

einen ſcharfgeladenen Revolver bei ſich gehabt aus welchem er
beim Zuruf Watotſch s Räuber einige Schüſſe abgab ohne
jedoch jemand zu treffen Den Revolver haben die Zigenner bei
er Prügelei erbeutet und bei der Anzeige abgeliefert Die durch

Freund mitgenommenen 6 anderen Betheiligten waren ſich derÜnrechtmä igkeit ihres Handelns ſehr wohl bewußt geweſen das
ging aus ihren meiſt draſtiſchen Angaben hervor Der Staats
anwalt ſchilderte das Vergeben der Angeklagten als ſehr erheb
lich es grenze nahe an Landfriedensbruch Der Führer und
Anſtifter ſei Freund den eine empfindliche Strafe treffen müſſe
gegen dieſen ſeien 6 Monate Gefängniß zu beantragen gegen die
übrigen Angeklagten je 1 Monat ſolcher Strafe Verurtheilt
wurden Freund zu 4 Monaten die anderen außer Wolff je zu
1 Monat Gefängnitz Wolff wurde freigeſprochen
m

Provinzial Nachrichten
Die Schwierigkeiten der Zuckerindnſtrie in der

Provinz Sachſen
Man ſchreibt uns Jm Bezirk der Handelskammer zu Halber

ſtadt der den Regierungsbezirk Magdeburg und damit das
eigentliche Centrum der deutſchen Rübenzucker Jnduſtrie mit
nahezu z der deutſchen GeſammtZuckerproduktion umfaßt zeigen
ſich die Wirkungen der neuen Zuckerbeſteuerung wie ſie von
vorn herein befürchtet wurden Jn unſerer ganzen Provinz iſt
man bekanntlich darauf angewieſen durch eine intenſive Kultur
eine zuckerreiche Rübe zu bauen damit die hohen landwirth
ſchaftlichen Koſten ausgeglichen werden Die bisherige Erfahrung
ſcheint keinen Zweifel mehr darüber zuzulaſſen daß die neue
Beſtenerungsart zur Konzentrirung der Produktion in die
kapitalkräftigen Großbetriebe führt indem ſie die Exiſtenzbedin
gungen für die kleineren Betriebe erſchwert Die diesjährige

ampagne hat einen eklatanten Beweis dafür geliefert indem
ſchon fünf Fabriken des Regiernngsbezirks Magdeburg der
mangelnden Rentabilität wegen ihren Betrieb eingeſtellt haben
Der Prozeß wird ſich weiter fortſetzen und ſeine Kennzeichen
ſchärfer herausbilden Die kleineren namentlich landwirthſchaft
lich gehandhabten Fabriken werden eingehen oder ſie werden ſich
zu größeren Betrieben zuſammenſchließen müſſen Auch Maſchinen
fabriken werden die Zuckerfabrikation mit der Zeit negoziren indem ſie
auf eigene Koſten oder in Verbindung mit Kapitaliſten und Banken
zur Neugründung großer Betriebe ſchreiten und die Rüben von
den benachbarten Landwirthen bauen laſſen werden Daß die
unmittelbare Verbindung der Landwirthſchaft mit der Zucker
induſtrie und der Kleinbetrieb auf dieſer Baſis im genannten
Bezirk zur Zeit noch ein durchaus vorwiegender iſt beweiſt ein
Blick auf die Produktion der ſämmtlichen im halberſtädter
Handelskammerbezirk vorhandenen Fabriken in der letzten

ampagne
Von den 68 beſtebenden Fabriken welche 1893/94 insgeſammt

32,766,694 Ctr Rüben verarbeiteten waren 18 Fabriken mit der
Verarbeitung von 4,284,034 Citr und 23 Fabriken mit der Ver
arbeitung von 9,003,900 Etr Rüben beſchäfligt alſo 41 Fabriken

60,30 Prozent von der Geſammtzahl auf die eine Durch
ſchnittsmenge von 13,287,934 Ctr Rüben 40,55 Prozent des
Geſammtmaterials entfällt während 15 Fabriken 8,768,000 Etr

684,533 Ctr pro Fabrik 8 Fabriken 6,479,400 Ctr gleich
809,925 Ctr pro Fabrik und 4 Fabriken mehr als 9,000,000 CEtr
nämlich je 1,057,840 Etr im Durchſchnitt verarbeiteten

Jn unſeren Jnduſtriekreiſen befürchtet man auch und nicht mit
Unrecht eine Verſchiebung des bisherigen Standortes der Zucker
induſtrie eine Ausbreitung derſelben in norddeutſche Gebiete die
bisher weniger dazu geeignet erſchienen und demzufolge eine
übergroße Vermehrnng der Produktion indem anzunehmen iſt
daß ſich namentlich mit den Latifundien in Mecklenburg Pom
mern und Altprenußen der kapitaliſtiſche Großbetrieb geſtützt auf
die billigeren Arbeitslöhne der Fabrikation bemächtigen wird
Ohnehin haben ſchon die letzten Jahre gezeigt daß die deutſche
Produktion dem Bedarfe erheblich vorauseilt Während nach den
ſtatiſtiſchen Ermittelungen der Rübenanbau in Deutſchland 1889
298,000 Hektar umfaßte ſtieg er 1892 auf 352,000 Hektar d i
um 15,34 Prozent und in Oeſterreich Ungarn und Frankreich in
derſelben Zeit von 765,000 Hektar auf 950,000 d i um 19,84

rozent Dagegen ſtieg der Zuckerverbrauch in den wichtigſten
Konſumtionsländern in dem gleichen Zeitraume in England von
1,220,300 t auf 1,290,350 t d i um 5,43 Proz in den Vereinig
ten Staaten Nordamerikas von 1,548,600 t auf 1,828,364 d i
um 15,03 Proz in Deutſchland von 496,795 t auf 557,020 t
d i um 10,81 Prozent

Eisleben 19 März Begnadigung Herrn Geh Berg
rath Leuſchner hierſelbſt iſt aus dem Kabinet des Kaiſers das
nachſtehende Schreiben zugegangen

Berlin 14 März 1894
Ew Hochwohlgeboren beehre ich mich auf das gefällige

Schreiben vom 28 November v J ergebenſt zu benachrichtigen
daß Seine Majeſtät der Kaiſer und König die Gnade gehabt
haben durch Allerhöchſte Ordre vom heutigen Tage den Berg
leuten Liebau und Genoſſen zu Eisleben die gegen
ſie wegen gefährlicher Körperverletzung Sachbeſchädigung pp
erkannten Strafen und Koſten zu erlaſſen

Der Geheime Kabinetsrath
Wirkl Geh Rath v Lucanus

Es handelt ſich um die ſ Z vielbeſprochenen Gewaltthätigkeiten
zwiſchen reichstreuen Berglenten und Sozialdemokraten vom
31 Mai 1891 welche am 9 März v J zur Verurtheilung von
zehn Bergleuten zu Gefängnißſtrafen bis zu 9 Monaten führten
während vier Angeklagte freigeſprochen wurden Auch zwei Sozial
demokraten erhielten damals Gefängnißſtrafen von 9 Monaten

Weißenfels 19 März Bahnhofs Brücken Ge
ſellſchaft Schule Die Aktiengeſellſchaft der neuen
Sagalebrücke vollendete ihr achtzehntes Geſchäftsjahr Der
Abſchluß iſt kein günſtiger weshalb auch die diesjährige
Dividende
ermäßigt hat Es paſſirten die Brücke 752,339 81,169 Per
fonen 6670 320 Karren Der Tügungsfonds iſt auf
57,681 15 M angwachſen Seitens der Provinzial Direktion iſt
beantragt worden daß aller Gewinn über 5 Proz des Aktien
kapitals zum e u werde hiergegen hat die
Geſellſchaft Einſpruch erhoben doch iſt bis heute keine Entſchei
dung gefällt worden Da das in der Merſeburger Vorſtadt
errichtete Schulgebäude nit Oſtern d J wieder vollſtändig
beſetzt ſein wird ſoll n vie Errichtung der anderen Hälfte noch
in dieſem Sommer gegangen werden

Bad Schmiedeberg 18 März EiſenbahnprojektPre h Eilenburg Vor einiger Zeit iſt die Anweiſung
es Meiniſters ergangen daß die Behörden des Kreiſes die Ver
handlungen wegen Erwerb des Grundes und Bodens zum Ausbau

ch gegen voriges Jahr um 1 Proz auf S Proz 8

der Bahnſtrecke Pretzſch Eilenburg aufnehmen ſollen EnWoche trafen neuerdings wieder le egeenter hie
ein um diesmal insbeſondere noch Kr Unterfuchungen i r
die Beſchaffenheit des für die Bahnhofsbauten duserſehene
Terrains anzuſtellen Die Landſchaft öſtlich von unſerer St
iſt von reichhaltigen Moorlagern durchzogen was der rund
wurde daß man nicht wie urſprünglich beabſichtigt die
hofsbanten nach dort verlegen konnſe Nach dem jetzigen Plane
kommt der Bahnhof von Schmiedeberg mehr gegen däs nördliche
Ende der Stadt da wo ein Bergrücken angetroffen wird aber
auch dort findet ſich in nur geringer Tiefe wiederum das unter
Buga ortlanfende ſagere e v gatrden egenwärtig

nterſuchungen angeſtellt wie we aſſelbe auf ſeine Tragfähigkeit ausnutzen et ne Trag
8 Kloſter Roßleben 18 März Schulbericht Nedem diesjährigen Jahresberichte der Kloſter ule er

war die Anſtalt am 1 Porgr 1894 von 78 ülern egen 82
im Vorjahre beſucht Die Schülerzahl iſt alſo wie ſchon ſeit
einigen Jahren wieder zurückgegangen Unter den Kloſterſchülern
ind 5 Einheimiſche 59 Auswärtige und 14 Ausländer Prima
atte 12 Sekunda 30 Tertia 28 und Quarta 8 Schüler An der

Schule wirken jetzt 4 Profeſſoren 6 Oberlehrer 2 wiſſenſchaft
liche und 1 techniſcher Hilfslehrer Als neue Einrichtungen im
letzten Schuljahre ſind zu nennen die Bildung einer Schul
Feuerwehr die bei einem Feuer in einem Nachbarorte bereits
die Anerkennung der Behörde fand und die Abbaltung von Leſe
kränzchen mit den Primanern und Sekundanern welche letztere
dazu beitragen ſollen einen ideglen Sinn und den Geſchmack an
unſeren guten Litteraturerzeugniſſen in den Schülern zu erwecken
und zu heben

S Barby 18 März Städtiſches Lehrergehälter Jn vorgeſtriger Stadtverordnetenſitzung wurde über
den diesjährigen Haushaltungsplan berathen und für die Kämmerei
kaſſe 45,500 für die Armenkaſfe 9000 M in Ausgabe und
Einnahme feſtgeſetzt Der Fehlbetrag wird durch 75 Prozent an
Kommunalſteuern erhoben werden Auch wurde u a die Ge
haltsſtaffel der ſtädtiſchen Lehrer endgiltig feſtgeſetzt und beſchloſſen
dieſelbe bereits mit dem 1 Oktober v in Kraft treten zu
laſſen Das Gehalt beträgt einſchl der Wohnungsentſchädigung
mindeſtens 1000 M und erreicht mit 30 Jahren die Höhe von
1800 M Auswärtige Dienſtjahre werden angerechnet

Magdeburg 19 März Reichsfechtſchule Der bisherige
Vorſitzende der Oberfechtſchule Hr H Nadermann legt ſein
Amt aus Geſchäftsrückſichten zum 1 April d J nieder Sein
Nachfolger wird Hr R Bote

o Aken 18 März Geflügelausſtellung Der Verein für Geflü elzucht ſtellte in ſeiner letzten Sitzung das Pro
gramm für die vom 6 Mai im Schützenhauſe ſtattfindende
allgemeine Geflügelausſtellung feſt welches in nächſter Zeit ver
ſandt werden wird Es werden bei dieſer Ausſtellung außer
3 Staats und 2 Verbandsmedaillen 1 Stadtpreis von 25 M
und 20 weitere Ehrenpreiſe neben den Klaſſenpreiſen von 10 reſp
5 M vergeben werden

4 Saaleck 19 März Meſſerſtecherei Nothbbrücke Bei dem Vergnügen welches ſich geſtern abend an
die Holzmeſſe in Köſen auf der Katze anſchloß ſpielte das Meſſer
ſeine gefährliche Rolle Der Flöſſer Graf aus Lengefeld wurde
durch einen Stich in die Seite verwundet und mußte ärztliche
Hilfe in Anſpruch nehmen Heute beginnt man mit der Wieder
aufſtellung der durch die Eismaſſen zerſtörten Nothbrücke zwiſchen
Saaleck und Lengefeld

P Staßfurt 18 März Geflügelausſtellung Für
die 2 allgemeine Ausſtellung des Vereins für Geflügelzucht und
Vogetkſchutz Staßfurt Leopoldshall und Umgegend hat die Stadt
Staßfurt 30 M zu Prämiirungszwecken gewährt Leopoldshall
lehnte die Stiftung eines Ehrenpreiſes ab Auch von den Mit
gliedern des Vereins ſind bereits zahlreiche Privatpreiſe im
Werthe von 12 M gezeichnet Ein Vereinsmitglied beab
ſichtigt auf der Ausſtellung einen von ihm neukonſtruirten Brut
apparat vorzuführen

riger

r

Erledigte geiſtliche u Lehrerſtellen 2c Die Pfarrſtelle en
Goldſchau Ephorie Liſſen zum 1 April Freie Wohnung und ca 46 0 M
Zwei Kirchen Die Diakonatſtelle an der Divi Plaſii Kirche in Mühl
hauſen i Th Freie Wohnung und ca 3100 M Eine Kirche Die ev
Oberpfarrſtelle zu Gefell in der Ephorie Ziegenrück iſt dem bisherigen Diakomisin Gefell Otto Julius Kudoif Köſt lin verliehen Zu der ev Diakonatſtelle
an der St Thomas Kirche zu Erſurt iſt der bisherige Diakonats VPerweſer an
derſelben Kirche Friedrich Auguſt Ludwig Otto Billig zu der ev Pfarrſtelle
zu n ach in der Diözeſe Qnerfurt iſt der bisherige Predigtamts
Kandidat Paul Gottfried Theodor Juſt zu der ev Pfarrſtelle zu Bornhagen
in der Ephorie Heiligenſtadt iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Karl Wilhelm
Eduard Fricke berufen und beſtätigt Die Rektor und I Knabenlehrer
ſtelle zu Brehna mit einem Anfangsgehalt von 1600 M welches nach
30 jähriger Dienſtzeit bis 2000 M ſteigt Bewerbungen bis zum 1 April an
den Magiſtrat Die 1 Lehrer und Küſterſtelle in Wall hauſen Helme
zum 1 April 1267 M incl Wohnung und Heizung und Extra Zulage von
233 M Bewerbungen baldigſt an das Patronat Wallhauſen Helme z H des
Hrn R Rödger

Perſonalnachrichten An der ſtädtiſchen Oberrealſchule zu Halle
iſt der bisherige wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Dr Martin zum Oberlchrer an
dem Eymnaſium zu Wittenberg iſt der bisherige wiſſenſchaftliche Hilfslehrer
Dr phil Conradi zum Oberlehrer an der ſtädtiſchen Realſchule zu Bitter
feld iſt ber bisherige Lehrer Karl Müller zum Zeichenlehrer ernannt An
dem Domgymnaſium zu Merſeburg iſt der bisherige proviſoriſche Elementar
lehrer Rokert Arndt als Elementarlehrer feſt angeſtellt Der Kauſmann
Heinrich Strauß in Magdeburg iſt zum Handels ichter bei dem Landgericht
daſelbſt ernannt zum ſtellvertretenden Handelsrichter der Kaufmann Ernſt
Schmid jnn daſelbſt

V Altenburg 18 März Gotter Stiftung Land
tag Jn folge des Todes des zweiten Kollators der Gotter

ſchen Stiftung des Geh Reg Raths von GeldernCripendorf
iſt ſatzungsgemäß der erſte Senior Poſtmeiſter Heher in
Noſſen in deſſen Stelle und der zweite Senior Amtsrichter
Berg ter bier in die erſte Seniorenſtelle aufgerückt Diejenigen
Gotter ſchen Familienangehörigen welche die freige
wordene zweite Seniorenſtelle zu übernehmen ge
neigt ſind werden aufgefordert dies binnen ſechs Monaten
beim altenburgiſchen Kultüsminiſterium anzuzeigen Der
Landtag deſſen Schluß am Sonnabend erfolgen ſollte iſt mit
ſeinen Berathungen nicht zu Ende gekommen weshalb er wohl
bis Mittwoch noch zuſammenbleiben wird

8 Rudolſtadt 18 März Bahnbau Das Miniſterium
giebt bekannt jedenfalls zur nöthigen Beruhigung der
außerordentlich ob der vergangenen Mittwochs Abſtimmung im
Landtage erregten Bevölkerung auf dem Walde daß ein Regie
rungsbaumeiſter von der Kgl Eiſenbahndirektion in Erfurt be
auftragt iſt in den an die etwaige Bahnſtrecke Ober
rottenbach Sitzendorf Katzhütte anſtoßenden Ortſchaften
Unterſuchungen anzuſtellen Die Vermeſſungsarbeiten ſollen

am 19 d beginnen Das iſt die Linie im Anſchluß an die Haupt
bahn Arnſtadt Saalfeld mit Schonung des unteren
Schwarzathales durch das die Saalbahn unter günſtigen Be
dingungen zu bauen bereit war Die allgemeine Stimmung bleibtier Lbenſo wie auf dem Walde dafür daß lieber die
Saalbahn ab Blankenburg baue als der preußiſche Staat

S Oranuienbaum 18 März Verwaltung Der ſtädt
Etat ſchließt für das Jahr 1894/95 in Einnahme und Ausgabemit 8966 M Durch Einkommenſteuer müſſen 6206 M auf

ebracht werden zu welchem Zwecke 26 Einheiten zur Erhebung
ommen außer der Häuſerſtener Die Einheit beträgt 220 M

Der Forſtetat ſchließt ab mit 3164 M

Eiſengch 18 März Konkurs Jm EiſenacherOberlande wird der Zuſammenbruch der Faßfabrik
Albrecht Comp in Dermbach ſchmerzlich empfunden
Der Betrieh rubte ſchon ſeit Weihnachten der jeßt qusgebrochene
Konkurs war daher vorauszuſehen Die Fabrik iſt aus der
gleichfalls verkrachten Dermbacher Aktien Zu ckerfabrik
hervorgegangen
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geſetzt aus

leine die Karl VIII im

Vermiſchtes
ereſſaute klerikale Fälſchung hat neulich Profeſſorr 7 W Vortrage nach e en er über die jüngſt

9 jdeckte lateiniſche Ueberſetzung des 1 ElemensBriefes in der
Alademſe der Wiſſenſchaften hielt Gegen Ende v J wurde die

iſſeunſchaftliche elt durch die Nachricht überraſcht daß ſich in
er eminarbibliothek zu Namur eine altlateiniſche Ueberſetzung

efes in einer Handſchrift des 11 Jahrhunderts gefunden
be und vor einigen Wochen hat der glückliche Entdecker HerrMorin eine Ausgabe davon veranſtaltet Herr Morxin hat in

der Handſchrift offenkundige Schreibfehler verbeſſert Wie Prof
ſack nun aber gefunden hat iſt Herrn Morin dabei eine große

älſchung am Schluſſe des 60 und am Anfang des 61 Kapitelst geblieben Dieſe Fälſchung iſt ſehr intereſſant und
ichnend Während der griechiſche Text den vollkommenſten
orſam geße die Obrigkeit athmet die als von Gott ein

rücklich anerkannt und als unſere Da in
wird bietet der lateiniſche Text ein ganz anderes Bild es wird
jer gebetet daß die Fürſten uns, d h dem Papſt und der
rche gehorſam ſein mögen alſo das gerade Gegentheil von dem

was der echte Clemens gebettet hat In der Ueberſetzung finden
ſich noch weitere tendenziöſe Korrekturen und es ſieht feſt daß
der Paſſus vom Gehorſam gegen die Obrigkeit im Pſendo
iſidoriſchen Sinne gefälſcht und in ihr Gegentheil verwandelt iſt
Wenn die Handſchrift nun aus dem 11 Jahrhundert ſtammt ſo
reicht ſie bis zu den Anfängen des Kloſters Florennes zurück und
ihr Jnhalt legt es wie Prof Harnack des weiteren ſcharfſinnig
ausführt nahe daß entweder die Handſchrift ſelbſt oder ihre
nächſte Vorlage direkt mit Richard von Verdun zuſammenhängt
jenem einflußreichen und berühmten Abte der zahlreiche Klöſier
reformirt bis zu ſeinem Tode 1046 eine bedeutende politiſche
Wirkſamkeit geübt hat und vom König von Frankreich nicht
minder verehrt wurde als von Kaiſer Heinrich III

Jlka von Palmay die bekannte Soubrette iſt von einem
Erpreſſer Namens r heimgeſucht worden Dieſer droht
ihr einen Roman den er im Jahre zuvor einer berliner Verlagsfirma angeboten hatte und der geeignet ſei ſie ſchwer zu kompro

mittiren zu veröffentlichen Die Staatsanwaltſchaft wird gegen
Petroczky vorgehen Der Roman ſollte den Titel führen Eine

weite Nana und im Proſpekt waren die nachfolgenden Kapitel
eberſchriften angegeben J Kapitel Das Kind des verlaſſenenger fägers die derzeit verehelichte Gräfin und gefeierte Soubrette

Kapitel Das Geheimniß des goldenen Schlüſſels III Kapitel
Die im Gerichtsſaale vorgelegten Rechnungen

nbemer

IV Kapitel
Expoſition der von einem iſchler Photographen angefertigten

Makart Bilder
Tod durch Elektrizität Jn Jnnsbruck wurde der Poſt

aſpirant Würtemberger durch einen elektriſchen Strom auf
dem Spaziergange getödtet Er berührte einen durch Schneefall
abgeriſſenen Telegraphendraht der ſich mit dem Hauptleitungs
draht des Elektrizitätswerkes von Mühlbauer Klamm nach Jnns
bruck verwickelt hatte

Giebeleinſturz Jn Frauendorf Kr Oppeln war der
Bauer Gieſa mit ſeinen Söhnen Anton und Jgnaz bei einer
baulichen Veränderung ſeiner Beſitzung beſchäftigt als der Giebel
des Hauſes einſtürzte und alle drei begrud Der Vater Gieſa
war auf der Stelle todt die Söhne zog man noch lebend unter
den Trümmern hervor und veranlaßte deren ſofortige Ueber
führung nach dem Hoſpital Der ältere Sohn ſtarb auf dem

r der jüngere gab eine halbe Stunde ſpäter ſeinen
eiſt au
Selbſtmord Jn Graz hat ſich Graf Potocki angeblich

wegen mißlicher Vermögensverhältniſſe erſchoſſen

Von der pariſer Stadtverwaltung Wie ruchlos in Paris
die ſtädtiſche Verwaltung mit der Geſundheit und dem Leben der
Bevölkerung umſpringt darüber berichtet die Voſſ Ztg einenneuen kaum glaublichen Fall Jn den letzten Tagen hat ſich wie

der ein Fall ereignet den man zur Ehre eines geſitteten Gemein
weſens gern für böswillig erfunden halten möchte wenn er nicht
unzweifelhaft feſtgeſtellt wäre Seit drei Wochen wüthet in
Paris eine Typhus Epidemie die gegen Ende Februar
u plötzlich ausbrach und gleich in der erſten Woche 54 Opfer
orderte Die Geſundheitsbehörde zog ſofort Erkundigungen ein
ob nicht etwa Flußwaſſer in die ſtädtiſche Leitung gerathen ſei
Der Oberingenieur der Waſſerleitung leugnete dies mit
eiſerner Stirn und verwies auf die Ergebniſſe der bakterio
logiſchen Unterſuchungen die in der ſtädtiſchen bakteriologiſchen
Anſtalt unter Hrn Miguel s Leitung am Trinkwaſſer regel
mäßig vorgenommen werden Die Anſtalt hatte das parſſer
Waſſer ſeit Neujahr auffallend rein gefunden Der Oberingenieur
wurde alſo von jeder Schuld und Verantwortlichkeit frei erachtet
Ein Stadtverordneter beruhigte ſich jedoch bei dieſen amtlichen
Auskünften nicht ſondern ging der Sache ſelbſt nach und da er

ſich denn folgendes Mitte Januar war eine Zeit lang das
aſſer der durch die Kloaken zahlreicher Ortſchaften vergifteten

Marne in die Leitung geführt worden damit das Publikum
nichts merke befahl der Oberingenieur die der ſtädtiſchen bakte
riologiſchen Anſtalt zur Unterſuchung zu ſendenden Waſſerproben
P der Leitung zu entnehmen ſondern dazu gefiltertes Quell
waſſer zu benutzen Auch wurde die Bevölkerung nicht gewarnt
ſondern ihr das Typhusgift wohlgemuth ins Haus geſchickt Und
über dieſe Schandthat eines hohen Beamten entrüſtete ſich nie
mand nicht einmal die Familien der 200 Typhusopfer deren
Mörder er geworden iſt

Die pariſer Madeleinekirche der Schauplatz des jüngſten
Bombenattentats zählt zu den vornehmſten Kirchengebäuden der

xanzöſiſchen Hauptſtadt Am Ende der Rue Rohyal auf der
lace de la Madeleine gelegen die ſäulengetragene Hauptfront

der Place de la Concorde zugewendet und den Blick geſlattend
auf die Deputirtenkammer welche dieſelben Contouren zeigt wiedie Kirche ſelbſt iſt die Madeleinekirche eines der beſichteſten
öffentlichen Denkmäler der franzöſiſchen Hauptſtadt Unabläſſig
zu Fuß und zu Wagen ſtrömt die Menge an der Madeleine vor
bei weil hier der Weg von den großen Boulevards in das Bois
führt Am Ende der Regierung Ludwigs XVI wurde der Bau

egonnen er war beſtimmt die alte Kapelle der beiligen Made
n Jahre 1492 gegründet hatte zu erſetzen

Napoleon J hatte die Jdee auf dieſem Platze einen Ruhmes
Lempel zu errichten Der Ärchitekt Vignon hatte 1814 das Schiff
der Kirche und die Säulen bis zur Höde der Kapitäle beendigt

le Re ierung der Reſtauration beſſimmte den Ruhmestempel
wieder für kirchliche Zwecke Der Bau wurde indeſſen unter
rochen und erſt 1825 wieder aufgenommen endlich 1843

unter Louis Philipp vollendet und als katholiſche Kirche ein
Fewelht Natürlich litt der Bau ſehr unter den verſchiedenen

in zugedachten Beſtimmungen das Jnnere der Kirche kann
WWenſo gut für den großen Sitzungsſaal eines Gerichtshofes wie

eine Kirche gelten doch fehlt ihm keineswegs große Vornehm
t Von außen bietet ſeine Perſpektive an einem ſchönen

owmnigen Tage von der Place de la Concorde aus geſehen einen
erſt impoſanten Anblick Die Kirche mißt im e 79 m

ſie Je 25 mm Breite und 39 m Höhe Ein breiter Perron erhebt
n über die Straße Die Wände ſind mit prachtvollen Bildern

Skulpturen geſchmückt 1790 hatte die Kirche etwa 90,000
Rente die Pfarre trug etwa 60,000 Francs und hoötte

Die Francs Laſten Heute ſind die Verhältniſſe völlig andere
W og rre hat gegenwärtig eine Revenne von 250,000 bis

o Francs und iſt eine ſolche erſler Klaſſe So wie in
eiten ame werden auch in der Madeleine die vornehmſten Hoch
g ma und die prunkvollſten Leichenceremonien abgehalten und

10 C den pariſer Kirchen für die Benutzung eines Beiſtuhles
das Eigene zahlt ſo iſt bei dem ſo lebhaften Veſuche der Kirche

de to men für die Betſtühle ein überqus großes Auch alle
rin Man beſuchen die Madeleine ſo daß zu gewiſſen Tageszeiten
beiden chenſtromn die Treppen hinauf und herüntergeht Zu

der Madeleine befinden ſich Blumenmärkte undSeiten

auch dieſe verurſachen daß die Umgebung der Kirche immer ſtark

frequentirt iſt Kotelusko DiitomtAmerikaniſches Fauſtrecht n Kosciusko ouriwurde in einem Streite zwiſchen w P Ratcliffe einem popu

liſtiſchen Mitglied der Legislatur der Prediger von Bernf und
rausgeber des Blattes Alliance Vindicator iſt und S A

ackſon einem angeſehenen Geſchäftsmanne und neuerwähllen
demokratiſchen Milglied der Legislatur für Kosciusſo der letztenannte von dem erſteren ſdoſen Zwei u fauer junge

armer aus der Nähe der Stodt S Ruſſell und W Sanders
wurden ebenfqlis von Schüfſen getroffen welche Rakeliffe ab
feuerte aber für Jackſon berechnet hatte Ruſſell in den Mund
er war auf der Stelle todt Sanders in den Schenkel man
glaubt daß auch er nicht am Leben bleiben kann Der Streit

ilven Jackſon und Rateliffe war aus einem Zeitungsſtreit ent
rungen Ratcliffe hatte in ſeinem Blatte die Angabe veröffent

licht Jackſon habe obwohl Demokrat im Caucus der Legislatur
mitglieder für einen Populiſten als Bundesſenator geſtimmt
Darauf war Jackſon im Star in äußerſt nachdrücklichem Tone
gegen Ratcliffe berausgekommen und hatte dieſen wegen jener
Angabe ſchonungslos attackirt

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der SaaleZeitung
Lucca 19 März Geſtern nacht etwa gegen 121 Uhr

wurde in den Wandelgängen des Theaters Pandera eine
Blechbüchſe entdeckt an der ſich eine glimmende Zünd
ſchnur befand Die Zündſchnur wurde rechtzeitig aus
Sein Die Blechbüchſe iſt zur Unterſuchung an die Artillerie

irektion nach Florenz gebracht Fünf Perſonen wurden als
verdächtig verhaftet

Turin 19 März Koſſuth verbrachte eine verhältniß
mäßig ruhige Nacht Heute früh trat eine geringe Steigerung
des Fiebers ein Die Athmung iſt leichter die Nahrungs
aufnahme erleidet keine Störung

Belgrad 19 März Der Miniſter des Jnnern ſandte zur
genaueren Unterſuchung der jüngſten Zwiſchenfälle an
der ſerbiſch bulgariſchen Grenze eine Kommiſſion an
Ort und Stelle

Wochenübersieht der Reichsbank vom 15 März
Berlin 19 März

22

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen äas Prund fein zu
1392 M berechnet M 917,464,000 Zun 6,246,000

32 Best an Reichskassenscheinen 7,636 Zun 999,000
3 do an Noten anderer Banken 10,350,000 Zun 524,000
4 do an Wechseln 3517,905,000 Zun 3,896,000
5 do an Lombardforderungen 73,555,000 Abn 1,133,000
6 do an Effekten 6,793,000 Abn 443,000
7 do an sonstigen Aktiven v 38,035,000 Zun 2,309,900

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 49 30,900,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 09l10,350,000 Zun 1772,000
11 die sonstigen täglich fälligen

erbindlichkeiten 3519,453,000 Zun 19,513,000
12 die sonstigen Passiven z 9,995,000 Zun 5,666,000

Verloosungen
Staät Mai land t0 Pr Loose vom Jahre 1366 Ziehung

am 16 März Auszahlung am 15 Juni Gezogene Serien Nr 68 143
212 2089 1259 1513 1587 1613 2320 3016 3127 3785 3858 3862 4127 4205
4294 5031 5172 6348 6374 6567 6685 7104 7133 Haupitpreise 50,000 Pr
Ser 1259 Nr 52 1000 Fr Ser 1613 Nr 76 500 Fr Ser 6343 Nr 51
js 100 Fr Ser 1089 Nr 27 43 Ser 3862 Nr 25 Ser 6374 Nr 17
je 50 Fr Ser 1587 Nr 68 Ser 5858 Nr 1 Ser 3862 Nr 27 87 Ser
4127 Nr 92 Ser 4205 Nr 9 Ser 4293 Nr 98 Ser 6348 Nr 2 62 Ser
6685 Nr 71 Ser 7133 Nr 75 je 20 Fr Ser 68 Nr 82 Ser 143 Nr 59
Ser 212 Nr 41 Ser 1259 Nr 51 54 67 72 Ser 1513 Nr 64 Ser 1587
Nr 3 9 24 Ser 3127 Nr 3 Sex 3785 Nr 62 Ser 4205 Nr 74 93 Ser
4293 Nr 20 26 Ser 5031 Nr 98 Ser 5172 Nr 83 Ser 6848 Nr 16
Ser 6567 Nr 22 Ser 6685 Nr 4 79 Alle übrigen in den obigen
Serien enthaltenen Nummern je 10 Fr Ohne Gowähr

Wanren und Produktenberiehte
Gektreiäse

Stottin 19 März Weizen loco unveränd 133,09 137, 0 per
April Mai 137,00 per Juni Juli 140,00 Koggen loco behauptet 113
117 April Mai 119,25 per Juni Juli 122,0 PVomm Uufer loco
134 144

Wien 19 März Weizen per Frühjahr 7,87 Gd 7,39 Br per Mai
Juni 7,42 Gd 7,44 Br per Herbst 7,63 Gd 7,66 Br Roggen per
rühjahr 5,89 Gd 6,01 Br per Mai Juni 6,12 Gd 6,14 Br Hafer
per Frühjahr 7,06 Gd 7,08 Br

Pest 19 März Weizen flau per Frühjahr 7,19 Gd 7,21 Br
per Herbet 7,43 Gd 7,45 Br Ilater per Frühjahr 6,98 Gäd 7,00 Br

Amsterdam 19 März Weizen auf Terwine behauptet
März per Mai 141 per Nov 247 Roggen loco geschäftelos
auf Termine flau per März 194 per Mai 104 per Juli 107
Okt 109

Kaſtoe
Hambvurg 19 März Berieht der IIamb Firma Joswiech u Comp

Kaffee good average Santos pr März 82 pr Mai 63 pr Sept
77 per Dez 73 Behauptet

Havre 19 Mlärz Vorm 10 Uhr 30 31in Berieht der lamburges
irma Peimann Ziegler Co Katlee good average Santos per
März 103,75 wer Mai 1601,50 per Sept 97,59 Behauptet

Spiritus
Stettin 19 März Spiritue Ioco unveründ mit 70 M Konzumeteuer

29,20 per April Mai 29,60 per Sept Okt 31,39
Posen 19 März Spiritus loco ohue Passe 50er 47,40 do loeo

ohne Fass 70er 27,99 Still
Paris 19 März Anfangsbericht Spiritus ſest per März

36,75 per April 37,25 per AMai Aug 38,00 per Sept Dez 38,00
Petroleum

tet tin 19 März Loco 8,80
Bremen 39 März Börsen Schluss Bericht Raftinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Rahig Loco 4,80 Br
KRülsenfrächte

Mais per Alai Funi 5,32 Gd 5,34 Br
Pest 29 März Mais per Mab Juni 5,94 Gd 4,95 Br

Oelsaaden Oele Fettwanaren
Köln 19 Mürz Rüböl loco 49,09 per Mai 47,50 pr Okt 47,30
Sitettin 19 März Rüböl loco still per April Mai 44,00

per Sept Okt 44 25
Pest 19 März Kohlraps per Aug Sept 11,70 11,80
Paris 19 März Anfangsbericht Räböl behauptet per Märs

60,25 per April 60,00 per Mai Aug 54,25 per Sept Dez 51,25
Amsterdam 19 März Rüböl loco 232 per Mai 22 per

Herbst 22
Motalle

Glasgow 19 März Anfangeberieht Rohelsen Mlxed numvere
warrants 42 sh 10 d Ruhig

Wolhe Baumwolle
Lelpeatg 19 März Kammzug Terminhandol

Grundmuster per Märs 8,37 per April 3,40 per Mai 3,42, perJuni 8,45 per Füli 3,47 per Aug 3,50 per Sept 3,52 per
Okt 3,75 per HNor 3,57 per Dez 3,60 per Fau
Umsatz 10,000 kg

Chemisohe Proäukte
L on don 17 März Chilisulpeter 9 eh 6 d für

sh 67d4 für chemische Sorten

Sohiffanaohriohten
Brewmen 18 März Beweguugen der Dampfer des Ndeutsehen Lloyd Der Ketenspestdgmaptfet B a er

Ostasien am 17 d in Colombo angekommen r am
28 Febr von Now Xork abgegangen irt am 17 d in Neapel an

kommeu der Reichspostdampier Hohenzoileorn hat am 17 d
io Reise von Antwerpen vaech outhampton fortgesetat der

per
do

per

Wien 19 März

gewöhnliehe 9

Reichsposſdadker Preussen Von Ostasien, am 17 d auf
der Wesevn angekommen

E I

Berliner Börse vom 19 März
EBrgänaungs Kursliste zu den telephonisch

Notirungen im gestr Abendblatt
übermittelteg

Deutseohe Fonds a Staatspap Mosco Rjäean 4 g8,200
ad Siani Eis IvT J ſog 100 Moaeo Smmolenat 5 108 10Bairische Anleihe on 280 2 27

Branneehy 20 Tr ſog S e erezaeek s iös TönKöln ilind Pr Anh 99 182 10 e Bolegiamb 50 Thlr Tooso 3 1209,908 Süden 4 995
Aeininger 7 oose 25900 wer o 13Oldenb 40 Thlr Loose 3 128,900 u e I 8Wladſkawkas Obltg 4 99 3620

Ausländiscohe Fonäds Marne z 1033 4 h 97,00
an

re r15 Fr W do z cAailündert0Lire Loose 16,506 do iri t f
Wexikapyr Anl 3 en 8 Lonis u S Fr r igen 6 Es oo o o o 7 uOesterr 1860 er Loose 6 146,606 al ſeche
Rumän 59 Anl 8114 5 102 100 IPrtug Kizeav O isss
Russ Präm Anl 1864 5 166,30b do T 1655 T 25

ehe a 17 HBerb Eürkische Anleihe 1 do Iit B 5 61001 0do r 5 1do 4 res Loose 60 bUngarische Gold A 4 101 90b26 Bank ALtien
do Grundentl Obl Bank d Berl Kassen v 4 h 128 006 0

Türk Tab R A abg ſie C en 5 ru Komm 96Deutsohe Kypoth Pfandbriefe h Kredit Ge s 93 50
fäbr 9 101,506 ODanziger Privatbank 7 139 50r e 6 M ne Deutsehe Grundschuld ö i1s500

do V rz 100 3 95,000
do VI r 1001 4 102,500 Hamburg Hypoth B s I141,25
do VII unkb b 1908 4 h m ve

Deuts isch OblI 4 1101,00bz6 g8berg Vereinsbe h 4 102,70b a eipziger t v 6 131,506
Deuts Hyp Pfdbr 4 102,50bz26 übecker Kommerzb 6 118,200
Hamb Iyp rzb à 100j 103,00b2 Nordd Grund Kredit 1 94,906
do unkdb bis 1900 4 102,75b 7DMecklb Hyp W Bank 4 1101,400 Industrie Aktien

do do 3 i 7Meininger Hyp Pfdb 4101,0c0 A G k Anilinfkabr 9 176 75b 0e I a Nöisldoo 4 103,00b26 e 591,00b6
do Präm Pldbr 4 1127,8062 8 Berl Charlhg 7 s 7976
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e Hmdibit Gereitzehati t
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er p A B VII xu1 i2 101 006 h l 25 Se Si v x vViſ eyling Th Eiseng 5 114,00020do do XV XVIII IKurtüärstendamm es S 1s1 be
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udw Löwe Co 18 269,0046h eBuschtiehrader B 10 225 00be6 Magdeburger Bau baut 2 74,75b26
Halberet Blankenb 5 107,50b26Neuroder Kunstanstait 5 82 25620
Ital Meridional Eb 7 i 107,7502 Nordd Eiswerke 3 71 3026
Jura Simpl Kv Westh o 63,806 e Bärt Cemnt 4 116,40

bn Breslauer 7 128,006Deutsohe Bisenb Stamm Jiomeng 73rigr 2 Glas Industr 11 168,0026S Prioritäten Ver Köln Rottw Pule t1h 160 o
Breslau Warechau II 85 50b20 Wilhelmshütte 163,00b0

r 177 Zueckerfabr Fraustadt 0 125,250
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Leipziger Börse 19 März
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Baroper Walzwerk o 64,006420
Ausländ Bisenb Stamm u Berzelius 19 128,000Stamm Prior Aktien r Bergw G 12 172,50r rer er onsol Marie O 41,60br I 107 o r ehlen kon endo Mittelmeerhb stkr 62 79,40b2 Se senkireh Guesstahl 82,2

Georg Marien St A 5 753,75620
Deutsche REisenb Prior Oblig do St Pr 5 J 08,00b20

Maiu2 Ludw 78 76 78 4 Io3,409 Uaraer Kisguw Four 77do v 1800 i 99,40020 42 do St Pr o 25,500
Ostpreuss Südbahn 4 h 104,406 ugo Bergwerk 7 143,50620
Saalhahn s 96 50b26nowrazlaw Steinsalzb 1 44,12260
Weimar Gerger 4 CLattowitzer 6 1142,906Werrabahn 4 Eönigin SMlarienhütte 1 66,50b20König Wilhelm on v 5 112 10b20
Eisenub Prior Obligationen do St Pr 10 169,00b260ſtaſ Eis ObI F N gar 5 80be6 eopoldsgrab Eäderiig 82 25te6
do Mittelmeerb stfr 4 81,1063 Kheiunische Stahl Lit C 5 153,50b20

Lemberg Czernowitzer 4 682,726Gest er Sinai alt 8 86,500 Oblig v Indust u Bergw Ges
do Ergänuzgungsn 3 83,706 a Elektr Gesellsch 4 101,200
do Gold Pr 4 102,76baBAschersleb Kaliwerke s

Oesterr Lokalbahn 4 1190,60b2 Bochumer Gussstahl 4
do VNordwestbahn s IIo0s 100 Dessauer Gas 4 108 006

Südöster Bahn Lomb 361,808 Dortmunder Union 5 1110 1062
do Obligationen 5 108,206 Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,505

Ungar Nordostbahn 5 Hamb Packettahrt 4 100,5023
do do Gold 0O 4 108,75b2 aurahütte 4 103,690do Eisenb Silb A 4 88,75be6Naphta Obligationen 6 102,000

Iwangorod Dombr gar Norddeutseher Lloyd 4
Kosl Woroneseh Obl 4 86 80626Obersehl Eisen Ind 4fo8 o
K Chark Asow ObI 4 v Tiele Winkler 4 102,000Kursk Kiew 97,502 Westt Gruben Verein 5Moseo Kurek I 4 l 82,300 IZoologischer Garten s
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Typichen Tiſch u Betldecken

freiburger Münsterbau Lotterie

Oarl Heintze Bankgeschütt e e

99 h Uauptgowinne

1150000
Ziehung am 12 und 13 April 1894 3234 Baar Geld Gewinmne 4 à T 900 M

Original Loose à 3 AK Porto und Gewinnliste 30 Pfg empfehlt und versendet auch unter Nachnahme

Berlin Motel Royal m
n 6

Nur bis Ende t Mts verkaufe die

Reſte des Lagers in 4Gardinen et uud Dſchwäſche Bank Commandit Gevellschaft Ialle a S Alte Promenade r 3
weißen u bunten Betthezügen

a conn, PriävateTresors Sale Depositsohert Co
Große Steinſtraſze 89 In unserem neu errichteten feuer und einbruchsicheren Panzergowölbe halten wär

c m 58 Scharen e äenerGrößte Auswahlvon rrß u gebr wer in Gogenannte Safes
dnſſbanm Mahagoni u Virkenſß S t r in verschiedenen Lrössey welche unter eigenem Verschluss der Miether stohen behufs Aufbe

tikows Sekretäre Conliffentiſche Vahrung von Werthpapieren Dokumenten Edelsteinen Schmuckgegenständen
Sopha und Ausziehtiſche Plüſchu NipsGarnituren Trumeaux r u 8 W zur Verfügung des Publikums

z Tghrtepnen er Die näheren Bestimmungen über die Vermiethung dieser Schrank Fächer können an
üache Nle van F 0 n 5Bettſtellen mit u ohne Matragen Anserer Kasse in Empfang genommen werden

Zwaſchtiſche mit u ohne Marmor Depositengelder verzinsen wir zu den coulantesten Bedingungen

Weber brmäsigte Preise

gèren zigen billigſten Preiſen nurbei

Jnfolge Auflöſung nnuſeres hieſigen Geſchäfts verkaufen wir die ſehr bedeutenden

Friedrich Peilehke

Beſtände von

e e r
Gardinen Portièren Möbel und

Dekorationsstoffen Teppichen etc

Gänſefedern 60 Pfg

unseres Billig gänzlich ans

neue grödere per Pfund Gäufeſchlacht

ertige u eutſtäubte Gänfehald

Reſter von Gardinen einzelne Fenſter Portſèren r Shawls

aunen Pfd 2M beſte böhmiſche Gänſe
e Piu d 2,50 M ruſſiſcheS Pfd 3,50 prima weißeedaunen Pfund 4,50 B von letzteren

beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbet
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unt r 10

Gustav Luastig Berlin
Vrinzenſtr 46 Verpackung wird nimmt berechn

S iele Anerkennungsſchreiben
TWrößtes Lager aller ArtenPöllſerwagren
G Zancder Gr Klausſtraſze 12

Bordeauxweine
in vorzüglicher Onalität beſonders
große Auswahl in billigeren Marken
im Preiſe von 1,00 bis 2,50 der
Jahrgänge 1887 1888 1889 unterarme der abſoluten Reinheit
empfiehlt die Weingroſßhandlung von

Franz Traeger
Ranniſcheſtr 23 Telephon 500

Bordeauxweine in Oxhoften
verzollt und unverzollt Preisl freo

Stantlieh Vnierriehtsanstaltzur Lorberegitungr Sdniſheſſl ein Halle a S Heinrichstrasse 14Privatstunden in allen Fach Pension P Rothklee beſtgereinigter deutſchere e e l Weiſ klee Gelbklee Schwedenklee Jnearnatklee Lnzerne Espar

6 n Peltenelbſenf Rieſenſpörgel Buchweizen Mais Zuckerhirſe PeluſchkenW lagen sche Felderbſen Leinſagt Johannisroggen Kümmel Thimothegras
R S liſches und ital ches GrasPrauen Industrie und Kunstgew Schule r nene i ha Weſen Eiche terten

Kohlrüben Weiſ kraut Strunkkranut

federn ſo wie dieſelben von der Gans
S mit allen Daunen Pfd 1,50 füll

Möbelbezüge re Schlaf Bett und Tiſchdecken
unter Fabrikationspreis

G BRiesen Auswalhl Preise ohne Gleichen
Giardinen und Portlièren Fabrik gegr 1869 O

e

S Paul Neusel Co
Brüderstr 1 am Harkt

Handarbeit Lebrorinnon Sominar Dalschuls fur Damen r b rrndorſer et l
n unkelrüben endorfer gelbe u rothe eTöchter Pensionat Runkelrüben Flaſchen Pfahl und Mamouth

Zuckerrüben weiße Jmvperial FrühkartoffelnWagen Be e r xarter I Gemüſelainen aller Art in den vorzüglichen Lorten
zeichnen Maschinennahen Wäschezuschneiden Schneidern Patzmachen
Buchführung Deutsch Literatur und fremde Sprachen KochschuleHaushaltungskurse Die neuen Kurse beginnen am 8 April Alles Obige in friſcher beſtkeimfähiger Qualität

Auskunft Prospecte franco durch die s Kataloge gratis und francoFort Bergmann
Leipzig Halle a S ar 16 S

Vorsteherin Elise Gehrts Wildhagen

Ausstell ungder Wildhagenſchen Frauen Aiduſrieſchule
Die Ausſtellung der Arbeiten unſerer Schule findet Mittwoch und e

Donnerstag den 21 und 22 d Mts im Schullokal Heinrichſtraße 1
von früh 11 bie nachmittags 4 Uhr ſtatt Der Beſuch iſt unentgeltlich s

a enGroße Wohlthätigkeits Totterie II Seriefür die Zwecke des gkertg Frauen Hülfs Vereins

Von Rothen Kreuz

rin friſche Taſelbutter S

rzüglichſte Butter
zum en Braten und Kochen

friſcheſte größte Eier

P E MrnuseGroße Ulrichſtraße 24

W

Haupttreffer 50 000 Mark baar c Wferner je 1 r 29000 15000 10000 5000 3000 Mark 2 Gewinn zu
dark 5 Gewinne zu je 1000 Wort u ſ fort h

Ziehung am 18 19 und 20 April
Looſe ſind zu haben bei Otto Hendel Sortiment Markt 24

Schul
torniſter

grit Wo

empfehie in gröſ ter Auswahl

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Durch Srnngr vrlenint

F Richter
Alleiniger Vertreter

der Deutſchen Gas Glühlichs
Actien Geſellſchaft

Halle a/S Franckeſtraſze Nr 7

Keloreo
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Werkſtatt u Lager r mathem phyſtku optiſ ſche nſtrument

Groſze Ulrichſtraße z

e e re43 übertrifft alle Schiffchen u

c m rAlleinverkauf bei
H Schöning

Dachritz ſtraße I
Singer Nähmaſchinen

beſten FabrikatesNähmaſch Reparatur Werkfſtatt

Endlich
W W eine Pfeife welche wirklich nie
frei und durchaus trocken bis zum 1
Tabakreſt raucht dabei gleich von An

vine jedes e vochmect Rerpt W 2drgeung r und J
umſonſt Pry hKleinkteubers uBeſchlag oder e hater mit
futter poſtfrei geg entun v 70 Pf
Briefm Fert Pfeifen in groß Au

Wiederverkäufer geſucht

Kleinsteubers Pfeifenfabrit
in Arzberg EB 8 Bayern

Für Gaſtwirthe
Orcheſtrion gen
ver änderungshalber ſehr preiswerth
verkaufen M Jacobt
ad Delitzſch Kohlſtr 10

Pianino ſehr gut erhalten vorzüglichſtes Fabrikat äußerſt b
zu verkaufen
B Dönll An der Univerſität 1

Die Expeditionen der Saale ZeitungExp Lider ſe
Gr Ferlin Neue Promenade 1 unh

Für den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Markt 24 Waagegebände

Mit Unterhaltungsblatt

an
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